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Der Einladung des Gemeinderates zu Neujahrs-Ansprache und Vortrag zum 

Bärzelitreiben folgen über 50 Personen in die Aula des Schulhauses. Die Turnhalle ist 

zum anschliessenden, durch die Trachtengruppe bereitgestellten Mittagessen gut 

besetzt. Der Brauchtumsanlass ist gewissenhaft organisiert und vorbereitet  (Info-

Flyer), was vor allem dem Einsatz von Thomas Bucher / Brauchtumskommission zu 

verdanken ist. Ohne geht’s nicht! 
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6. Gemeinderatsnachrichten: 
Anpassung der Kehricht-Grundgebühr  
In der Spezialfinanzierung "Abfall" wurde in den vergangenen Jahren stets ein 
Ertragsüberschuss erwirtschaftet. Die angeäufnete Abfallfinanzierungsreserve soll in den 
nächsten Jahren abgebaut werden. Aufgrund dessen wird die jährliche Kehricht-
Grundgebühr ab 1. Januar 2020 auf Fr. 30.00 gesenkt. Die Abfallgebühren für Grüngut und 
Haushaltkehricht (Verursacherkosten) bleiben unverändert.  
 

 

15. 

 

 

20. 

 

 

30. Die Bautätigkeit im Dorf  geht in der Wahrnehmung des Chronisten ungebremst weiter. 
Diverse Objekte stehen unmittelbar vor dem Bezug. 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch früher haben Jugendliche Unfug 

getrieben – das ist nicht neu. Nun sind 

aber dem Chronisten schon wiederholt 

unbekannte Bekiffte in der Nähe des 

Schulhauses begegnet. Ähnlichen 

Kreisen dürften diese «Heldentaten» 

auch zuzurechnen sein. 

Die Aufmerksamkeit aller ist gefordert! 

Per 1. Januar 2020 zählt die Gemeinde Hallwil 880 Einwohner. (709 Schweizer + 171 

Ausländer [19.5%]) 

Alte Dürrenäscherstr. 

Chronik 6/19 

                8/19 
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Überbauung Rüchlig/ 

Schafweid: 

Chronik 5/13; 2/16; 6/19 

Langjucharten: 

Mehrgenerationenhaus 

Chronik 1/19 

Haldenweg: 

Chronik  9/15;  6/18; 

                3/19          

 

 

Haldenweg 
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31. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haldenweg 

Auffällig im Januar 2020: 

wenig Niederschlag 

kein Schnee 

viel Sonne 

zu warm (wohl sinken die Temperaturen in der Nacht unter den 

Gefrierpunkt; Mittagstemperatur aber immer über null °Celsius) 
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1. 

 

 

   

13. 

 

 

 

 

 

Bei aller 

Hilfsbereitschaft 

und allfällig 

ausgelöstem 

Mitleid lohnt es 

sich, Zweifel zu 

hegen und die 

nötige Vorsicht 

walten zu lassen. 

Wenn es dann 

trotzdem passiert, 

richtig handeln, 

was  in diesem Fall 

auch vorbildlich 

gelungen ist. 

Ansicht 2011 

Ansicht aktuell: 

Scheune R. Brunner 

Überbauungen: 

- Steinmatten 

- Haldenweg 

Haldenhof neu 
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17. 

 

 

 

 

 

19. 

 

 

   

Dies sind nicht gerade die idealen Voraussetzungen, um trotz abgelehnter Steuerfuss-

Erhöhung (Chronik 11/19) irgendwie zum Ziel zu gelangen. 
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29. 

 

 

 

 

 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 

Die Darstellung oben zeigt deutlich, dass wir den zweitwärmsten Februar seit Messbeginn vor 

150 Jahren hinter uns haben: Tagestemperaturen immer über 5° Celsius, keine Frost-Tage, wie 

sonst für diesen Monat üblich. 

Mit 145 mm fällt das Zehnfache an Niederschlag verglichen mit Februar 2019. Der erste Schnee 

des Winters 19/20 fällt in der Nacht vom 29. Februar aus 1. März, was kurz für eine weisse  

Landschaft reicht – gepfadet werden muss allerdings nicht! 
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2. Beim Eingang  zum Werkhof wird ein Defibrillator montiert. Der grüne Kasten wird nachts beleuchtet 
und ist rund um die Uhr öffentlich zugänglich. 

 

   

6. Generalversammlung von Damenriege und Turnverein  in der «Linde» Leutwil.  

   
  

Es gehört zu den Aufgaben des Dorfchronisten, Auffälligkeiten, Neuerungen und Besonderheiten, die 
das Dorf betreffen, für die Nachwelt festzuhalten. 
Nun tritt aber ein Ereignis ein, das praktisch den ganzen Globus betrifft: 
Zum Jahresbeginn 2020 vernimmt man, dass in China  (Wuhan, Prov. Hubei; 10 Mio Einw.) eine 
neuartige Lungenkrankheit ausgebrochen ist, gegen die sich noch keine Immunität entwickelt hat. 
[Corona-Virus] Es besteht somit die Gefahr, dass sich die Krankheit zur Seuche / Epidemie entwickelt. 
Wir nehmen das in Europa zur Kenntnis. («Ist ja alles weit weg und betrifft uns nicht»!) Bereits 
anfangs Februar treten aber in der Lombardei in Norditalien die ersten Corona-Fälle auf – keine 100 
km von der Schweizergrenze entfernt. Dies veranlasst das Bundesamt für Gesundheit (BAG), zu 
warnen, zu informieren und erste Massnahmen zu verfügen. 
Der Chronist beschränkt sich darauf, Schlagzeilen und verfügte Massnahmen aus der Presse 
chronologisch festzuhalten: 

Feb Hygiene-Massnahmen: 

• Hände waschen 

• Keine Hände schütteln 

• In die Armbeuge niessen 

• Abstand halten 

• Personen-Ansammlungen über 1000 Personen werden verboten  (Sport); in 
geschlossenen Räumen über 400 Personen. (Vereinsveranstaltungen) 
Grossveranstaltungen wie Automobilsalon Genf, Engadin-Skimarathon werden 
abgesagt. 

März  

5. • Notenbanken im Alarmzustand 

• 100 bestätigte Fälle CH 

10. • Kurzarbeit schon in 33 Firmen 

• Event- und Gastrobranche hart betroffen 

• Der «Swiss» drohen Geisterflüge 

11. • Corona-Fall im Alterszentrum Wettingen > Bewohner werden isoliert 

• Tessin will Grenze zu Italien schliessen 

• Patienten verlangen von Spitex-Pflegerinnen Masken 

• Das Corona-Virus senkt das Reisefieber 

13. • USA schliesst die Grenzen (Einreisestopp) 

• Besuchsverbot in Spitälern (CH) 

• 7 Todesfälle (CH) 

• Eidg. Parlament beschliesst, letzte Woche der Frühlingssession abzubrechen 

17. • Restaurants, Kinos, Theater, Nicht-Lebensmittelläden, Schulen = geschlossen 

• Gruppierungen von Menschen nur bis max. 5 Personen erlaubt 

• 8000 Aargauer Zivilschützer müssen mit Aufgebot rechnen 

• Soweit möglich wird «home-office» gearbeitet. 

19. • Kirchen: öffentliche Gottesdienste abgesagt 

• Wochenmarkt geschlossen 

• Über 65-jährige sind gehalten, zu Hause zu bleiben 

• Ist eine Ausgangssperre nötig? 

• Über 100 Corona-Fälle im Aargau 

• Fluggesellschaft «Swiss»: bereits 5800 Flüge gestrichen. 

 



Gemeinde Hallwil          Dorfchronik                       März 

20. • Gemeindekanzlei und öffentliche Plätze geschlossen 

23. • Tausende Schweizer Touristen sitzen im Ausland fest 

• Im Tessin sind praktisch alle Betriebe geschlossen; Personen über 65 haben 
Ausgehverbot; im Rest der Schweiz bleibt die Aufforderung, wenn immer 
möglich zu Hause zu bleiben. 

• Reformierte Kirchgemeinde bietet Einkaufsdienst an 

24. • Feuerwehr führt keine Übungen mehr durch 

25. • 2 Aargauer Regierungsräte mit dem Virus angesteckt. 

• Bundesrat spricht ein Nothilfepaket von über 40 Mrd Franken zur Stützung der 
Wirtschaft. 

• Aargau setzt 300 Millionen ein 

26. • Zehntausende von Tulpen für die Tonne! Die Aussage des Gärtners 
stellvertretend für alle anderen, die ihre Produkte nicht auf üblichen Wegen 
absetzen können. 

28. • Lichtprojektion auf das Matterhorn: stayhome - bleib zu Hause; zur Stützung 
der Verhaltensregeln. 

• 13000 an Corona erkrankt 

• 30 % weniger Verkehr im Aargau 

30. • CH-weit werden 280 Corona-Patienten künstlich beatmet 

• www.ag.ch/helfen: Plattform zu Vermittlung von Hilfsdiensten 

31. • CH-weit:  16'200 Corona-Fälle; 380 Tote 

 
 

31. 

 

 

 

 

 

 

Interessant ist insbesondere die Temperaturkurve: Als einziger Tag des «Winters» 2019/20 

bleiben am 31. März die Bäume auf dem Rietenberg den ganzen Tag über schneebedeckt – 

mit der starken Bise ist es ist zu kalt zum Abtauen. Die Nacht vom 30. Auf den 31. März ist die 

kälteste des Winters. 

http://www.ag.ch/helfen
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7. In der Aargauerzeitung erscheint eine Übersicht über die Bevölkerungsentwicklung im Jahre 2019 im 
West- Aargau. Hier ein Auszug: 

 

 

  

Stand 
Ende 2019 

Veränderung 
Personen 

Veränderung 
Prozent 

Ausländer 
Prozent 

          

Aarau 21750 307 1.4 20.8 

Boniswil 1475 38 2.6 14.6 

Egliswil 1476 24 1.7 14.0 

Hallwil 881 7 0.8 19.6 

Lenzburg 10828 258 2.4 28.4 

Schafisheim 2018 26 1.3 19.8 

Seengen 4114 99 2.5 12.1 

Seon 5237 -69 -1.3 25.0 

Staufen 3881 540 16.2 18.5 

Reinach 8823 273 3.2 41.7 

Teufenthal 1649 -21 -1.3 26.3 
 

 

   

16. 
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Gemäss Baugesuch ist ein Gewerbehaus geplant. Das Untergeschoss dient als Tiefgarage, das 

Erdgeschoss als Ausstellungs- und Eventhalle. (was das auch immer heissen mag!) 

Das Gebäude erhält ein Sheddach mit Photovoltaikanlage. Pellet-Heizung. Verkehrsmässige 

Erschliessung über die Breitenstrasse. 
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18. 

 
 

 

30. 

 

 

Der Chronist hat es in 

seinem Kommentar zur 

Gemeindeversammlung 

vom vergangenen 

November erwähnt: 

Damit das gut kommt, 

braucht es Wunder – 

und diese sind halt doch 

eher selten! 

Breitenstr. 

Seetalstr. 

Die Kurve der Corona-Neuansteckungen ist innerhalb des Monats wieder abgeflacht. Trotzdem 

können die Zahlen per 30.4. beeindrucken: Ch-weit 29367 Fälle; 1743 Tote. 

Ab 27.4. sind Coiffeursalons, Bau- und Gartenmärkte, Physiotherapie wieder offen. Die übrigen 

Restriktionen bleiben vorläufig. 

Die Gesellschaft beginnt sich die Augen zu reiben über die wirtschaftlichen Folgen des praktisch 

weltweiten Stillstands. Mit nachhaltigen Wirkungen für die international stark vernetzte Schweiz 

ist zu rechnen. 
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30.   

 

 

 

 

 

 

 

Bei zwar relativ kühlen Nächten ist der April eigentlich ein Frühsommer: Sonnig, warm und 

knochentrocken. Dank dem regnerischen 28. fallen gerade mal 23 l / m2 über den ganzen Monat. 
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4. Auch der Chronist erfährt, dass sich der Lebenskreis eines echten Ur-Hallwilers geschlossen hat. 
Hansruedi Urech-Schlatter (Gugger); Landwirt; 20.Mai 1928 – 29. April 2020. 
Pandemie-bedingt findet keine öffentliche Abschiedsfeier statt. Es bleibt die Erinnerungstafel im 
Friedhof. 

 

 

 

 

11. Die Gemeindekanzlei meldet den 900. Einwohner von Hallwil. Es handelt sich nicht um einen Zuzüger, 
sondern um den neugeborenen Max Lino Urech, Sohn von Corinne und Renè Urech (Garage). 
Gemäss Gemeindekanzlei sind in den vergangenen zwei Monaten weitere 8 Geburten gemeldet. 
Genügend Wohnraum für weiteres Wachstum ist ja auch vorhanden (Mehrfamilienhäuser am 
Haldenweg sind erst zu einem Drittel belegt) und es wird weiter gebaut. Im Bild aktuelle Situation 
Überbauung «Rüchlig», wo gegenwärtig weitere Baugesuche aufliegen. 
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15. Die Rechnungsgemeinde-Versammlung findet pandemiebedingt nicht statt. Die Geschäfte sollen an 
der Herbstversammlung vom 27.11. behandelt werden. 

 

27. Die Recycling-Paradies AG gibt bekannt, dass die Altstoff-Sammelstelle im Ried per Juni geschlossen 
werden soll. 
Damit können nur noch Glas, PET (Landi) und Textilien (Container Käsereistrasse) innerhalb der 
Gemeinde entsorgt werden. 

 

31. 

 

 

31. 

 

 

 Insbesondere die 2. Monatshälfte ist durch Prachtswetter gekennzeichnet. Mit 100 ml Niederschlag 
pro m2sind wir unter dem Schnitt für Mai. Die Regentage 12. und 23. sind denn auch eher 
willkommen als verpönt. 

 

   

   

 

Die Zahl der Corona-Neuansteckungen bleibt erfreulicherweise tief: während des Monats 

landesweit rund 1440 Fälle. Die Entwicklung gestattet es dem Bundesrat, die einschneidenden 

Massnahmen vom März schrittweise zu lockern. 

In der Gemeinde sichtbar, dass öffentliche Spiel- und Rastplätze nicht mehr abgesperrt, Auflagen 

(z.B. Anzahl Personen) aber nach wie vor zu beachten sind. 
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 Haldenhof;  Chronik 10.18 / 3.19  

 

 

 

 Radweg 227;  Chronik 5.1.2017  

   

 

 

 

In der subjektiven Wahrnehmung des Chronisten geschieht im Laufe des Monats Juni kaum 

Auffälliges/Erwähnenswertes. Einzelne bewilligte Bauvorhaben (Renovationen) sind – soweit von 

aussen sichtbar - weitgehend abgeschlossen. 

Das Tagesgeschehen allgemein wird immer noch geprägt durch die wegen der Corona-Pandemie 

verfügten Einschränkungen.  

Etliche davon werden im Juni gelockert. So dürfen wieder bis 1000 Personen an einer 

Veranstaltung teilnehmen, vorausgesetzt, der Abstand von 1.5 m  zwischen den einzelnen 

Personen kann eingehalten werden – was aber nicht immer möglich ist. So hat die 

Gemeindeversammlung im Mai nicht stattgefunden. Auch eine Bundesfeier wird nicht 

durchgeführt werden. 

Landesweit werden bis Ende Juni rund 32'000 Corona-Fälle gemeldet:  1’700 gestorben – 30'300 

genesen. 

Die Lockerungen verleiten mancherorts zu Leichtsinn. So haben sich am Monatsende an Partys in 

Lokalen Dutzende neu infiziert. Die Kontaktdaten wurden nicht oder bewusst falsch erhoben, was 

die Rückverfolgbarkeit erschwert. Ein erneuter Ausbruch der Pandemie in China und die wieder 

zunehmenden Fälle in der Schweiz zeigen, dass der Spuk noch nicht vorbei ist und weiterhin 

Vorsicht, Ausdauer und Disziplin zu empfehlen sind. So muss ab Juli im öffentlichen Verkehr eine 

Gesichtsmaske getragen werden. 

Die Auswirkungen der als Reaktion auf das Virus getroffenen Massnahmen werden in der 

Wirtschaft immer deutlicher wahrnehmbar. Beispiele von gestrichenen Arbeitsstellen: 

lokal:                 Knecht-Reisen   50 

national:           Hotelplan   170 

international:  Airbus (Flugzeugbau)  15’000 
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30. 

 

 

 

 

 

 

Die blauen Säulen in der obigen Darstellung zeigen, dass wieder mehr Niederschlag gefallen ist als 

in den letzten Jahren im Juni. 155 mm pro m2 . Die weitgehend stabilen Wetterlagen boten ideale 

Voraussetzungen für die Heuernte der Landwirte. 
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9. 

 

 

 

 

 

Diese Nachricht provoziert mehrere Leserbriefe in der Aargauer Zeitung, in welchen eindeutig die 

Meinung vertreten wird, hier sei über die Meinung der Schulen/Schulpflegen hinweg nach 

vorwiegend finanziellen Aspekten entschieden worden. 

Da kommt gleich auch die Frage auf, ob es künftig die Schulpflegen noch braucht oder sie im 

Gegenteil noch wichtiger werden. (künftiges Abstimmungsthema kantonal) 

Ironischerweise weist der Gemeinderat gleichentags in seinen Nachrichten  auf den Hinweis der 

Kantonalen Finanzaufsicht hin, dass es nicht möglich sein werde, die Zunahme der Bilanzfehlbeträge 

zu stoppen ohne Erhöhung des Steuerfusses. (Chronik November 2019) 

Es ist für den Chronisten absolut nachvollziehbar, dass sich der Gemeinderat gezwungen sieht, die 

Schwerpunkte so zu setzen.  Ob es richtig Ist ??? 



Gemeinde Hallwil          Dorfchronik                       Juli 

 
15. 

 
Die Thematik wird in der Aargauer Zeitung heute wieder aufgenommen: 
 

Viel Politik um fünf Schüler von Hallwil 
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31. 

 

 

 

 

 

   

   

   

   

   

 

Die Durchschnittstemperaturen lagen deutlich unter den Werten der beiden Vorjahre. Mit nur 52 

mm Niederschlag war es aber noch trockener. Landesweit – regional sehr unterschiedlich -  fiel 

mehr Regen, teils sogar mit Unwetterschäden. 
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1. Wegen Corona wird keine Bundesfeier durchgeführt.  

   

21. 

 

 

   

27. 

 

 

Corona-Pandemie: 

In der letzten August-Woche stecken sich pro 

Tag im Schnitt 297 Personen mit dem Virus 

an. 

Das ist rund das Fünfzehnfache im Vergleich 

zu Mitte Juni, was durchaus beunruhigen 

kann. In den umliegenden Kantonen wird 

Maskenpflicht in Verkaufsgeschäften 

angeordnet. Noch restriktivere Massnahmen 

drohen. 

Demgegenüber verlangen grosse 

Sportvereine und Kulturveranstalter weitere 

Öffnungen. (Wenn die Stadien, Museen, 

Theater- und Konzertsäle nicht gefüllt werden 

können, drohen Pleiten!) National und 

international gibt es Demonstrationen, bei 

welchen die durch die Massnahmen 

eingeschränkte Freiheit eingeklagt wird und 

die Massnahmen als übertrieben und unnötig 

dargestellt werden. 

Der Chronist meint: Ruhig und zurückhaltend 

bleiben – man muss nicht bei jeder 

«Hundsverlochete» dabei sein! 
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31. 

 

 

 Mit 141mm Niederschlag im ganzen Monat liegen wir im langjährigen Schnitt. Dies vor allem dank der 
ergiebigen Regenfälle 30./31.              > Konstante Wetterlagen! 

 

31. 

 

 

 Siehe auch Chronik  5/13;  2/16;  6/19;  1/20;  5/20  

 

Die Überbauung Schafweid / Rüchlig kommt weiter voran. Gegenwärtig sind von 23 Parzellen 

deren 8 überbaut und bewohnt; 5 Parzellen im Bau, für 4 Parzellen liegen Baugesuche auf. 



Gemeinde Hallwil          Dorfchronik                       September 

 

4. 

 

  

9. 

 
  

Walter Gloor 
Ammann Susanne Stumpf 

Gde-Rätin 

 

Christian Müller 

Gde-Rat 

Amin Gebhard 

Gde-Rat 

Daniel Lüscher 

Vize-Ammann 

In Ergänzung zum Eintrag Chronik vom 11. Mai 2020 (900. Einwohner von Hallwil).  Relativ selten lässt 

sich der gesamte Gemeinderat in aller Öffentlichkeit ablichten. Bei dieser Gelegenheit zuhanden der 

Chronik. 
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27. Abstimmungswochenende: 
 

 

 
29.  

30. Hinweis in der Lokalpresse: 

Hallwil  -  Schlagzeugschule im Dorf 
 
Seit gut eineinhalb Jahren gibt es im Industriegebiet Mülisacher die TimeToGroove-Schlagzeugschule. Der 
Perkussionist Michael Büchi unterrichtet auf Schlagzeug, Cajon und Djembe. Das Angebot richtet sich an alle 
Altersgruppen, Anfänger wie Fortgeschrittene. 
Es wird auf den guten Standort und die flexiblen Unterrichtszeiten hingewiesen. So wird an die Möglichkeit 
erinnert, z.B. auf dem Heimweg von der Arbeit eine Lektion einzuschieben. 

Chronist:  Es wird nicht einfach sein, an dieser eher dezentralen Lage Fuss zu fassen. 
 
 
 

Friedensrichter Kreis XII Bezirksrichter

Kreis Hallwil Bezirk Hallwil

Wetli Ursula (Seengen) 6399 131 Nyfeler Christoph (Lenzburg) 9669 114

Fina Gerhard (Fahrwangen) 5011 134 Bitterli Marianne (Seon) 9542 134

Blattner Heidi (Lenzburg) 4919 97 Kyburz Regula (Lenzburg) 9184 104

Eichenberger Katharina (Möriken) 8845 97

Tribaldos Elisabeth (Lenzburg) 8608 91

Müller René (Rupperswil) 8540 128

Stimmen Stimmen

a) Eidgenössische Vorlagen:

ja nein ja% ja nein ja% ja nein ja% ja nein ja% ja nein ja%

Hallwil 204 139 59.5 143 200 41.7 68 267 20.3 145 192 43.0 198 144 57.9

Boniswil 325 337 49.1 304 358 45.9 186 466 28.5 316 324 49.4 382 264 59.1

Egliswil 298 344 46.4 281 357 44.0 159 473 25.2 287 349 45.1 390 240 61.9

Seengen 899 1007 47.2 941 958 49.6 644 1234 34.3 903 996 47.6 1217 686 64.0

Seon 926 903 50.6 830 948 46.7 506 1275 28.4 853 948 47.4 1078 725 59.8

Kanton 42.4 47.6 31.7 53.3 56.9

Bund 38.3 48.1 36.8 60.3 50.1

abgelehnt abgelehnt abgelehnt Zustimmung Zustimmung

b) Kantonale Abstimmungen:

ja nein ja% ja nein ja% ja nein ja%

 

Hallwil 151 149 50.3 147 153 49.0 93 217 30.0

Boniswil 274 340 44.6 263 342 43.5 253 364 41.0

Egliswil 241 342 41.3 233 352 39.8 240 344 41.1  

Seengen 813 930 46.6 805 941 46.1 851 921 48.0

Seon 764 871 46.7 747 887 45.7 713 958 42.7  

 

Kanton 57.4 56.7 49.1

Zustimmung Zustimmung abgelehnt

Beschaffung neue 

Kampfjets

Bürgerrrecht

Verfassungsänderung i. Zsh

Abschaffung Schulpflege

Abschaffung Schulpflege Energiegesetz

Massnahmen Reduktion Co 2

Referendum

Vaterschaftsurlaub

Referendum 

Kinderbetreuungskosten

Referendum zum Jagdgesetz

Regulierung Wolf/Luchs

Initiative SVP: Begrenzung der 

Zuwanderung

In der «AZ» erscheint ein mehr als halbseitiger Bericht über Helena Rupp, die im neu erstellten 

Mehrgenerationenhaus Langjucharten wohnt. (Chronik 1 / 20) Sie ist als einzige Kandidatin für den 

Grossen Rat aus Hallwil an 2. Stelle auf der Liste der «Grünen» aufgeführt. Sie verzichtet vor allem 

aus ökologischen Gründen sowohl auf Plakat- wie auch auf Flyer-Werbung. Man darf gespannt sein, 

ob diese Taktik zum Erfolg führt. 
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30. 

 
 Während des ganzen Monats fällt gerade mal 47 mm Regen. Dies entspricht nur knapp 50% der Norm. 

Auch Temperatur und Sonnenscheindauer  liegen weit über dem langjärigen Durchschnitt. 
Vergleichbare Verhältnisse herrschten letztmals im September 1947. 
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10. Unter Sport ist in der Lokalpresse folgendes zu lesen:  

 

Rolf Denzler wohnt an der Sonnhalde. 

 

18. Wahl-Wochenende:  

  

 

 

 

 

 

Friedensrichter Kreis XII Bezirksrichter

Kreis Hallwil Bezirk Hallwil

Wetli Ursula (Seengen) 6399 131 Nyfeler Christoph (Lenzburg) 9669 114

Fina Gerhard (Fahrwangen) 5011 134 Bitterli Marianne (Seon) 9542 134

Blattner Heidi (Lenzburg) 4919 97 Kyburz Regula (Lenzburg) 9184 104

Eichenberger Katharina (Möriken) 8845 97

Tribaldos Elisabeth (Lenzburg) 8608 91

Müller René (Rupperswil) 8540 128

Stimmen Stimmen

Der Hallwiler Rolf Denzler zeigte an der Aargauer Liegendmeisterschaft der 300-m-Gewehrschützen 

in Buchs mit der freien Waffe eine Topleistung. Er schoss in jeder der 6 Zehnerpassen 99 Punkte und 

egalisierte mit 594 Punkten den Aargauer Rekord. 
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Corona- Pandemie: 

Nach dem wirtschaftlichen Fast-Stillstand im März/April dieses Jahres wurden die einschränkenden 

Massnahmen  nach und nach wieder gelockert, die weiter geltenden aber offenbar nicht mehr so 

ernst genommen. Die Folgen beginnen sich umgehend abzuzeichnen. (Chronik August) 

Anzahl Neu-Ansteckungen schweizweit pro Tag: 

Mitte Juni   20 

Ende August               300 

Ende Oktober             8000    (Faktor 400 !!) 

Damit haben wir im Vergleich mit Deutschland 4 x mehr Ansteckungen pro 100'000 Einwohner! 

Nach längerem Kompetenzgerangel zwischen Bund und Kantonen werden die folgenden 

Massnahmen (rot) vom Bund verfügt. [Aargau: Maskenpflicht auch in der Oberstufe.] Es besteht die 

Gefahr, dass Spitäler/Intensivpflegestationen überlastet werden. Die verfügten Massnahmen 

schränken ein und verunsichern. Insbesondere Event- Gastro- und Reisebranche sehen schwierigen 

Zeiten entgegen. Sämtliche Hallwiler Brauchtumsanlässe sind abgesagt! 
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 Der legendäre «goldene» Oktober bleibt weitgehend aus: relativ wenig Sonne und kühl. Trotz 16 Tagen 
mit Niederschlag  bleibt die Regenmenge mit 127 mm eher unterdurchschnittlich. 
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11. 

 

 

   

   

 

 

 
Der Chronist fragt sich im Zusammenhang mit dem Baugesuch Socar: Braucht es das wirklich? 

Zusätzliche Konkurrenz  zu den bestehenden Einrichtungen? Haben wir nicht schon genug 

sogenannte Tankstellen-Shops ? Ich möchte das nicht! Allein emotionale Gründe reichen aber nicht, 

das Ganze zu verhindern. 
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26. 

 

 

27.   

 

 

 

Gemeindeversammlung 

Schon am 4. November wird in 

einer Spalte der AZ auf den Anlass 

hingewiesen: 

Steuerfuss 127% ? Hallwil vor 

einer heissen Gmeind? 

Einige Tage vor dem Termin 

erscheint der nachfolgende 

Artikel: 
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Die Versammlung wird unter ausserordentlichen Bedingungen durchgeführt. 

-aus Platzgründen (Corona-Abstandsregeln) in der Turnhalle 

-die Halle ist in 2 Sektoren aufgeteilt, um Gedränge am Ausgang zu vermeiden 

-Maskenpflicht (ausser beim Reden am Mikrofon) 

-wer das Wort wünscht, muss dazu das Mikrofon vor der Bühne benutzen 

-das Mikro funktioniert nur sehr mangelhaft, was kaum dazu beiträgt, sich in die Debatte einzubringen 

Die Traktanden 1 – 4 werden praktisch einstimmig genehmigt. Zu Traktandum 5 wird ein 

Rückweisungsantrag gestellt, der aber nur 17 Stimmen erreicht und damit dem Antrag des 

Gemeinderates (50 Stimmen) unterliegt. 

Dem zentralen Thema Budget 21 widmen Ammann und alle Gemeinderäte 50 Minuten Redezeit mit 

Erklärungen, Begründungen und (versteckten) Drohungen, um dem Antrag zum Erfolg zu verhelfen. 

Auf die Freigabe der Diskussion reagiert ein Votant mit dem Dank an den GR für dessen Bemühungen, 

die Quadratur des Kreises zu schaffen. 

Abstimmung:  Ja  36;  Nein  28;  Enthaltungen  21     von 85 Berechtigten,  13% > damit angenommen. 

Der GR hat eine heikle Aufgabe: Darlegen, wo man spart und Leistungen zurückfährt und für dieses 

«weniger» noch mehr fordert. Trotzdem: Der vorgezeichnete Weg scheint der einzig mögliche! 

Der Chronist erwägt Wortspiele: Ohne Geld  >  ohne Macht  >  Ohnmacht ! 
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28. Bericht zur Gemeindeversammlung in der AZ:  

 

 

 

29. 

 

 

   

a) Eidgenössische Vorlagen:

ja nein ja% ja nein ja%

Hallwil 84 144 36.8 66 160 29.2

Boniswil 218 255 46.1 180 292 38.1

Egliswil 175 266 39.7 154 292 34.5

Seengen 469 951 33.0 391 1025 27.6

Seon 507 786 39.2 408 880 31.7

Kanton 43.1 36.5

Bund 50.7 42.5

abgelehnt: 14.5 ablehnende Kantone abgelehnt

b) Kantonale Abstimmung:

ja nein ja%

Hallwil 190 27 87.6

Boniswil 392 43 90.1

Egliswil 348 54 86.6

Seengen 1171 132 89.9

Seon 1012 160 86.3

Kanton 90.4

angenommen

Konzernverantwortungs - 

Initiative

Initiative: Verbot der Finanzierung von 

Kriegsmaterialproduzenten

Verfassungsänderung:

Geldspielgesetz neu auf Bundesebene 

geregelt
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 Das Wetter im November ist überwiegend hochdruckbestimmt. In der Folge sehr wenig Niederschlag: 
gerade mal 15 mm. Daher nach wie vor keine Tendenz, das Niederschlagsdefizit der letzten 2 Jahre 
auszugleichen. 
Insgesamt 10 Tage Inversionslage: oben blau – unten grau (Hallwil im oder unter dem Nebel) 
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31.   

 Viele eher düstere Tage: bewölkt oder Hochnebel. Trotz der relativ vielen Regentage bleibt die 
Niederschlagsmenge mit 107 l/m2eher bescheiden. 
In der Tagespresse erscheint unter dem Titel: «Schon wieder ein Rekordjahr- die Schweiz wird wärmer» die 
folgende Grafik: 

 

Der Chronist bekommt den Eindruck, das öffentliche Dorfleben werde nur noch durch Corona bestimmt.  

So sind bekanntlich alle Anlässe im Zusammenhang mit den Mittwinterbräuchen abgesagt. Selbst der 

Dorf-Adventskalender erfährt Einschränkungen. (Bild hiernach) 
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 Zehn Monate lang ist es 2020 milder als im Durchschnitt der vergangenen 40 Jahre. Der Winter 2019/2020 ist 
der mildeste seit Messbeginn. (3 Grad über dem Normwert). Der immer wieder zitierte Begriff «Klima-Wandel» 
scheint damit gerechtfertigt. 

 

31. 

 

 Corona – Pandemie 

Die am 29. 10. vom Bundesrat veranlassten Massnahmen zur Eindämmung des Virus (Chronik 10/20) zeigen 

zwar  Wirkung, aber nicht im gewünschten Ausmass. Entwicklung der täglichen Fallzahlen schweizweit: 

1. November:   10’000 

Mitte November   6’000 

1. Dezember    4’500 

Mitte  Dezember   5’000 

In dieser Phase liegt es im Kompetenzbereich der Kantone, die Massnahmen zu verschärfen. Im Aargau 

passiert diesbezüglich gar nichts, obschon es bis am 11. Dezember allein in unserem Kanton zu 992 täglichen 

Ansteckungen kommt. 

Am 18.12. beschliesst der Bundesrat neue Massnahmen, welche vom Kanton noch verschärft werden. 

(folgende Aufstellung) Dies führt wiederum zu ausführlichen Diskussionen, insbesondere die Schliessung von 

Ladengeschäften des nicht dringenden täglichen Bedarfs. [Definition / Auslegung!!] 
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Der Bundesrat spricht in diesem Zusammenhang von einem Lockdown-Light.  So bleibt es den Kantonen 

überlassen, wie weit sie z.B. die Schulen schliessen. 

Zwischenzeitlich ist in Grossbritannien uns Südafrika eine Mutation des Virus festgestellt worden, welche 

bis zu 70% ansteckender sein soll als das bisher bekannte.  Es wird unter anderem auch davon abhängen, ob 

es gelingt, die Ausbreitung dieser neuen Version zu verhindern um weitere, noch schärfere Massnahmen zu 

vermeiden. 

Bundes- und Kantonsbehörden stehen zunehmend in der Kritik. Den einen gehen die Massnahmen viel zu 

weit, vor allem weil die Wirtschaft abgewürgt werde. Den andern sind diese viel zu lasch, vor allem im 

Vergleich zu andern Ländern wo z.B. sämtliche Schulen geschlossen bleiben und rigorose Ausgangssperren 

verhängt worden sind. 

Was richtig ist, weiss niemand im Voraus: Das Virus ist immer schneller!  

Tatsache ist allerdings, dass es primär darum geht, Kontakte zu vermeiden! Das Prinzip ist recht einfach. In 

der Ausführung entspricht es aber überhaupt nicht den menschlichen Bedürfnissen und Gewohnheiten. 

Man darf daher gespannt sein, wie sich die Situation entwickelt. 

 


